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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung II Punkt 41 der öffentlichen Sitzung am 13. Juli 2023

Vorlagen-Nr. 23-V-53-0003

Freigabe von Zuschussmitteln aus dem Jahr 2022

Beschluss Nr. 0249

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass 

1.1 die Stadtverordnetenversammlung mit Beschluss Nr. 0318 vom 14. Juli 2022 für neue 
Zuschüsse und Zuschusserhöhungen im Jahr 2022 bislang nur 50 Prozent der im 
Haushaltsplan eingestellten Mittel freigegeben hat;

1.2 die vier hiervon betroffenen Träger im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamtes ihre 
Angebote trotzdem begonnen oder aufrechterhalten haben und die noch nicht freigegebenen 
Mittel zur Weiterführung der wichtigen Angebote notwendig sind.

2.  Die im Haushaltsplan eingestellten Mittel in Höhe von insgesamt 99.435 Euro werden für die 
folgenden vier Zuschussträger freigegeben und aus Überleitungsmitteln des Dezernates II 
finanziert:

 Aufwind! e. V. - Beratungsstelle: 17.500 Euro
 Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus e. V. - Fachambulanz für Suchtkranke: 

22.500 Euro
 Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Wiesbaden - Babylotsen: 34.150 Euro
 Werkgemeinschaft Wiesbaden e. V. - Projekt NeW: 25.285 Euro

(antragsgemäß Magistrat 13.06.2023 BP 0387)
 

Dem Magistrat Wiesbaden,   13.07.2023
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Dr. Heimlich
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Der Magistrat Wiesbaden,   13.07.2023
-16 - im Auftrag

Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dezernat III 
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bock
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